
1005 Weltfriedensbewegung

sehen den Tagungen ist das Büro des 
WBDJ, das seinen Sitz in Budapest 
hat. Der WBDJ hat drei Spezial­
organisationen : das Internationale
Büro für Tourismus und Jugendaus­
tausch (BITEJ), das Internationale 
Komitee der Kinder- und Jugend­
bewegung (CIMEA) und das Ko­
mitee des Internationalen Freiwilli- 
gendienstes für Solidarität und 
Freundschaft (SIVSAJ). Publika­
tionen: „WFDY News“ (monat­
lich), „Weltjugend“ (6mal jährlich 
in drei Sprachen). Die —► Freie Deut­
sche Jugend wurde 1948 in den 
WBDJ aufgenommen und nimmt im 
Büro des WBDJ die Funktion eines 
Sekretärs ein.

Weltfestspiele der Jugend und 
Studenten: auf Initiative des —► 
Weltbundes der Demokratischen Ju­
gend (WBDJ) zum ersten Mal vom 
Exekutivkomitee des WBDJ am
14. 2. 1946 in London beschlossen 
und vom 20. 7.-17. 8. 1947 in Prag 
durchgeführt mit dem Ziel, die inter­
nationale Freundschaft und Verstän­
digung der Jugendlichen der verschie­
denen Länder zu entwickeln, einen 
wichtigen Beitrag zur Beseitigung der 
materiellen und geistigen Trümmer zu 
leisten, die Faschismus und Krieg 
hinterließen, und alles zu tun, damit 
von den reaktionären Kräften der 
Welt nie wieder ein Krieg entfesselt 
werden kann. In den Internationalen 
Komitees, die die W. vorbereiten, 
wirkt der WBDJ gleichberechtigt mit 
vielen anderen internationalen und 
nationalen Organisationen aus ver­
schiedenen Ländern mit unterschied­
lichen politischen, weltanschaulichen 
und religiösen Ansichten. Für den 
WBDJ und den —Internationalen 
Studentenbund sowie ihre Mitglieds­
organisationen sind die W. ein 
Höhepunkt ihrer Tätigkeit. Die W. 
sind die größten, universellsten und 
repräsentativsten internationalen 
Jugendtreffen der Gegenwart und 
stehen im Zeichen des gemeinsamen 
Kampfes gegen den Imperialismus,

für Frieden, antiimperialistische Soli­
darität und Freundschaft. Sie sind 
eine unübersehbare Manifestation der 
Jugend für eine Welt des Friedens, 
der internationalen Entspannung, 
des Kampfes um Abrüstung, um 
sozialen Fortschritt und die umfas­
sende Durchsetzung der Grundrechte 
der Jugend. Die W. wurden bisher 
1947 in Prag, 1949 in Budapest, 1951 
in Berlin, 1953 in Bukarest, 1955 in 
Warschau, 1957 in Moskau, 1959 in 
Wien, 1962 in Helsinki und 1968 in 
Sofia durchgeführt. Die —>■ Freie 
Deutsche Jugend, die seit 1949 an 
allen W. mit Delegationen teilge­
nommen hat, war 1973 Gastgeber der
X. W. Die XL W. finden 1978 in 
Havanna statt.

Weltfriedensbewegung: Bezeich­
nung für die in vielfältigen Formen 
und Organisationen existierende welt­
umspannende Bewegung der Völker 
für -> Frieden, nationale Unabhän­
gigkeit und Abrüstung. Zur W. gehö­
ren Menschen aller Staaten und Na­
tionen, aller Rassen und Hautfarben, 
der verschiedensten Kreise und sozia­
len Schichten, unabhängig von politi­
schen, religiösen und weltanschau­
lichen Überzeugungen. Die W. in 
ihren mannigfaltigen Organisations­
formen ist eine bedeutende Kraft im 
Kampf für die Erhaltung des Welt­
friedens und gegen die imperialisti­
sche Aggressionspolitik. Zu den 
Hauptzielen der Bewegung gehören 
der Schutz der Menschheit vor einem 
thermonuklearen Krieg; die Durch­
setzung der Prinzipien der —> fried­
lichen Koexistenz von Staaten unter­
schiedlicher Gesellschaftsordnung; 
die Einstellung des Wettrüstens und 
die —=*- Abrüstung; das Verbot der 
Kernwaffen und chemischen Kampf­
mittel sowie der Entwicklung neuer 
Arten und Systeme von Massenver- 
nichtungswaffen; der Kampf gegen 
imperialistische Aggressionskriege, 
für die Festigung des Friedens und 
der internationalen Sicherheit sowie 
die antiimperialistische Solidarität.


